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Jungen 19 Kreisliga Rems Nordwest

TSV Oberbrüden : TTC Maubach 
Samstag, 03.02.2024, 16:00 Uhr

Albrecht bleibt gegen den TSV Oberbrüden ungeschlagen

Auch dank Robin Albrecht, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Maubach das
Auswärtsspiel beim TSV Oberbrüden in der Jungen 19 Kreisliga Rems Nordwest mit 7:3 gewinnen.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Finn Hahn den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem
letzten Match des Tages fixierte.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Nicht so gut lief es für Luchs / Huber beim 9:11, 7:11, 8:11
gegen Albrecht / Hahn. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Justus Luchs
gegen Finn Hahn dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im fünften Satz. Was ein
Spielverlauf! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Nicht so gut lief es hingegen für Niklas Huber bei seinem 0:3 gegen Robin
Albrecht, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen
gab Jonas Hasenkamp bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Finn Hahn noch ab
und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Was ein Spielverlauf! Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. 8:11, 11:
9, 11:5, 11:13, 11:8 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Niklas Huber und Lukas
Neidhart die Klingen kreuzten. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Justus Luchs und
Robin Albrecht, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Luchs ein sensationeller Sieg am
Ende nur knapp nicht vergönnt war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und von
Luchs verloren wurde. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Lukas Neidhart war Jonas
Hasenkamp, obwohl er alles gegeben hatte. Lange dagegenhalten konnte dann Niklas Huber beim 2:
3 gegen Finn Hahn. Das Spiel verlor Huber dennoch im 5. Satz. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Robin
Albrecht war für Jonas Hasenkamp am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Zwischenzeitlich musste Justus Luchs zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein
Spiel gegen Lukas Neidhart aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Der Ausgang im letzten Match führte
damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TTC Maubach.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Oberbrüden am 24.02.2024 gegen den TTV Grossaspach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.02.2024 gegen den TSV Althütte mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Oberbrüden

Doppel: Luchs / Huber 0:1 
Einzel: J. Luchs 2:1, N. Huber 1:2, J. Hasenkamp 0:3 

 TTC Maubach
Doppel: Albrecht / Hahn 1:0 
Einzel: R. Albrecht 3:0, F. Hahn 2:1, L. Neidhart 1:2


